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Erstmals nach vielen Jahren können Schweizer Bierbrauer und Kunden aus der Lebensmittel-
branche ihr Malz wieder aus der Schweiz beziehen. Zu verdanken ist dies Christoph Nyfeler, 
Initiator und Inhaber der Schweizer Mälzerei AG.

Realisierte Nachhaltigkeit – in 10 Tagen ist der verbaute Rohstoff Holz nachgewachsen
Für das Holz am Bau wurden vom lokalen Forstbetrieb rund 500 Fichten gefällt. Für das Trag-
werk, das Dach und die Fassaden wurden rund 280 Kubikmeter Holz aus der lokalen Wert-
schöpfungskette verbaut. Die Transportdistanz betrug maximal 68 km. Auch Käferholz wurde 
verwendet und damit rund 700 Tonnen CO2 gespeichert. Die Gerste für den Produktionspro-
zess liefern rund 50 Landwirte der IG Mittelmalz. 
Die Holzskelettbauweise und grosse, in das Fassadenmuster eingepasste Fenster, ermöglichen 
Passanten den Blick auf das industrielle Innenleben. Die Fassadenelemente sind oberflächlich 
verkohlt und mit Öl stabilisiert, eine aus Japan stammende Technik ohne umweltbelastenden 
Einfluss. Der Strom kommt teilweise aus Bioerdgas sowie von der Fotovoltaikanlage auf dem 
Dach, die mit überschüssigem Strom 15 Durschnittshaushalte versorgen kann.

Pionierprojekt bezüglich Nachhaltigkeit und Regionalität
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Lokale Wertschöpfungskette

• F orstbetrieb Lenzia
•  Ruedersäge AG  
Schlossrued

•  Hüsser Holzleimbau AG 
Bremgarten 

•  Schäfer Holzbautechnik AG 
Dottikon

•  lokale Landwirte

Auszeichnung

Waldpreis 2021 von Wald 
Freiamt-Lenzburg
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